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Gemeindeverwaltung Horgen
Gesundheits-, Energie- und Umweltamt
Bahnhofstrasse 10
Postfach
8810 Horgen 

Telefon 044 728 42 91
www.horgen.ch

Vielen herzlichen Dank für die wertvolle Zusammenarbeit! 
Adi Merz, Alexander Umbricht, Angela Burch, Anita Gasser, Anna Günter-Merryweather, Antonia 
Dorn, Beat Nievergelt, British American Tobacco, Christian Schütz, Diana Morini, Didi Karaman,  
drehscheibe - offene Jugendarbeit Horgen,  Emil Rofler, Filme für die Erde, Godi Gachnang, Gregor Stäheli,  
Hans Erdin, Hazel Brugger, Josef Mettler, Judith Stadlin, Kulturfabrik seelavie, Liselotte Hochstras-
ser, Marco Gradenecker, Marlis Müller-Locher, Martin Ziegler, Michael van Orsouw, Patric Weingarten,  
Patti Basler, Peter Wirth, Phibi Reichling, Radio51, Regula Zahnd, Remo Zumstein, René Peter,  
Roger Bollhalder, Romano Wild, Ruedi Fluri,Ruedi Streuli, Simon Chen, Strasseninspektorat Horgen,  
Theo Leuthold, Thierry Looser, Tobias Zeller, Ulrich Meyer, Viviane Rhyn, Vreni Rothacher,  
Zweckverband für Abfallverwertung im Bezirk Horgen, ZürichseeZeitung ... und allen anderen  
wertvollen HelferInnen, die wir unabsichtlich vergessen haben. 
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Ausgangslage
Die Gemeinde Horgen hat im Jahre 2012 eine  
umfassende Anti-Littering-Kampagne durchge-
führt mit dem Ziel, die Bevölkerung für das Thema 
resp. das Problem zu sensibilisieren und lang- 
fristig die Menge der anfallenden Littering-Abfälle 
zu reduzieren.

Für die Bearbeitung des Themas wurde eine  
interne, abteilungsübergreifende Arbeits-
gruppe gebildet, die von einer externen 
Firma unterstützt wurde. 
Wesentliche Elemente der Kampagne zwischen 
Anfang Mai und Mitte September 2012 waren:

n 	Entwicklung des Logos «100% drin – 100% in»

n 	Startveranstaltung auf der Piazza mit Präsen-	
	 tation Litteringsäule, Pressebeteiligung, Apéro

n 	Plakatkampagne mit Testimonials bekannter 	
	 Horgener Persönlichkeiten

n 	Logo-Kleber auf alle « Abfall-Haie»

n 	T-Shirts mit Kampagnen-Logo für alle 
	 Mitarbeitenden und HelferInnen

n 	Plakat-Malwettbewerb für Schulklassen 
	 zum Thema Littering

n 	Güseltage (Clean up days) vom 4. – 9. Juni 2012 	
	 – Freiwillige reinigen das Dorf

n 	Güselfest auf dem Dorfplatz (9. Juni 2012) mit 	
	 Festwirtschaft und Spielen (Abfall-Olympiade)

n 	Anpassung der Polizeiverordnung (Möglichkeit 	
	 für Bussen gegen Littering)

Am 11. Juli 2012 hat die Umwelt- und Naturschutz-
kommission der Gemeinde Horgen beschlos-
sen, die Anti-Littering-Kampagne im Jahre 2013 
fortzusetzen und damit an das bisher Geleistete  
anzuknüpfen. 

Gemäss Offerte vom 20. Dezember 2012 wurde Tom 
Porro – Nachhaltig kommuniziert aus Wädenswil 
beauftragt, die Kampagne in Zusammenarbeit  
mit dem Gesundheits-, Energie- und Umweltamt 
Horgen durchzuführen. 

Das Konzept der Anti-Littering-Kampagne 2013 
wurde von der Umwelt- und Naturschutzkommis-
sion Horgen am 4. April 2013 gutgeheissen und 
verabschiedet. 

Aufgabenstellung 
Grundsätzlich wurden für 2013 dieselben Kampa-
gnen-Ziele wie bereits im Vorjahr verfolgt. Ebenso 
sind mit der gesamten Bevölkerung und insbeson-
dere den Jugendlichen, die Zielgruppen dieselben. 
Hauptzielsetzungen der Kampagne 2013 waren: 

n	 Die Bevölkerung für das Thema resp. das 
	 Problem Littering sensibilisieren. 

n 	Langfristig die Menge der anfallenden 
	 Littering-Abfälle reduzieren.

n 	Die Kampagne muss glaubwürdig sein und 
	 wird von der Bevölkerung wahrgenommen.

n 	Horgen stärkt sein positives Image als
	 aktive Gemeinde gegen das Littering.

Die Aktivitäten im Jahre 2013 wurden speziell  
auf die RaucherInnen fokussiert, welche ihre  
Zigarretten-Kippen auf den Boden werfen.  
Gezielte Massnahmen und Aktionen gegen das 
Littern von Zigaretten standen damit im Zentrum. 

Das bestehende Kampagnen-Logo «100% DRIN 
– 100% IN» wurde für die Aktivitäten im 2013  
übernommen.
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Instal- 
lation

Dialog

Sensibi- 
lisierung
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Veran- 
staltung

Werbung

Anti-
Littering

Offerteingabe

Auftragserteilung Gemeinderat Horgen

Ausarbeitung Kampagnen-Ideen

Einbezug weiterer Gemeinden

Präsentation (Kommissionssitzung)

Überarbeitung Kampagne

Umsetzung/Produktion Kampagne

Start Littering-Kampagne Horgen

Medienanlass

«ZigArt» 

Verteilaktion Zigarettendosen

«Zigi-Hai» 

Plakatkampagnen

«Güsel» Poetry-Slam

Nachbearbeitung/Abschluss Kampagne

21.12.2012

04.04.2013

15.05.2013

15.05./16.09.2013

7.06./20.09.2013

21.09.2013

	       JAN           FEB         MÄRZ       APRIL	          MAI        JUNI	          JULI          AUG	           SEPT        OKT	        Termin

Überblick Kampagne
Die definierten Massnahmen der Anti-Littering-Kampagne Horgen 2013 werden auf den  
Folgeseiten im Detail erklärt.  Ziel der Kampagne war es, das Problem Littering – mit Fokus auf 
das Thema Zigaretten bewusst zu machen und zu visibilisieren. 

Zeitplan Anti-Littering-Kampagne 2013: 
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«Zigart»
Dem Abfall direkt begegnen: Um auf die 
Littering-Problematik in Horgen aufmerk-
sam zu machen, wurde an prominenter Lage  
auf der Piazza beim Schinzenhof eine über-
grosse, transparente Zigarette (Röhre),  
gefüllt mit Zigarettenstummeln installiert. 
Die Füllmenge (Kippen) wurde mit interessan-
ten Informationen und Botschaften ergänzt: 

Hätten Sie gedacht, dass...

n	 ...pro Jahr schätzungsweise rund 365‘000 
	 Zigarettenstummel im öffentlichen Raum 	
	 von Horgen auf dem Boden landen? 

n 	Dies ergäbe jährlich etwa 52 solcher  
	 Röhren und verursacht sehr aufwändige 	
	 und teure Reinigungskosten. 

Haben Sie gewusst, dass… 

n 	 fast 60 % aller gelitterten Gegenstände  
	 Zigarettenstummel sind?

n 	 ein Zigarettenstummel rund 12 Jahre  
	 benötigt, bis er natürlich abgebaut ist?

n 	 ein Zigarettenstummel rund 40 Liter  
	 Wasser mit giftigen Substanzen  
	 verunreinigen kann? 

Das 3 Meter hohe «Wahrzeichen» der 
Kampagne war während der ganzen  
Kampagnendauer auf der stark frequentier-
ten Piazza im Einsatz. 
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«Zigi-Hai»
Mit dem Fokus auf das Thema Zigaretten-
stummel, wurden rund um das Zentrum  
Horgen alle Abfalleimer mit Aschenbe-
cher (Total 31 Stk.) in Zigarettenstummel 
verwandelt. Die Folie ist rückstandsfrei  
ablösbar und die Aussparungen zum öff-
nen und leeren wurden berücksichtigt.  
Die «Zigi-Haie» waren während der ganzen 
Kampagnendauer «verkleidet». 

Standorte Zigi-Hai, Horgen

     = Zigi-Hai klein, 70lt.    > Total: 11
     = Zigi-Hai gross, 150lt. > Total: 21

unter Piazza
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Beide Plakatsujets fokussierten auf das  
Thema Zigaretten-Littering und sollten  
provozieren...

Plakat-Aushang
Als begleitende Massnahme wurden in der 
Gemeinde Horgen im Mai/Juni sowie im  
September 2013 zwei Plakatsujets (F4/ 
Weltformat) geschaltet. Zusätzlich wur-
den die Plakate an den gemeindeeigenen  
Plakatständern ausgehängt. 

Die Umwelt- und Naturschutzkommission hat 
sich bei der Präsentation verschiedener Ent-
würfe für die zwei untenstehenden Stilrich-
tungen ausgesprochen. 

Sujet Sommer:  
Glacé mit Zigistummeln

Sujet Herbst:  
Bahnhof Horgen mit grossem Zigistummel
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Verteilaktion POCKETBOX
Zu Beginn und gegen Ende der Kampagne  
(7. Juni/20. September 2013) fand eine Verteil-
aktion von kleinen Taschen-Aschenbechern  
(POCKETBOX) an rauchende PassantInnen 
statt.

Während den Stosszeiten des ÖV‘s wurden  
in Zusammenarbeit mit BAT (British Ame-
rican Tobacco) am Bahnhof, der Seean-
lage sowie rund um Dorfplatz und Piazza  
Taschenaschenbecher (mit Kampagnen-Logo 
und Absender) gratis verteilt. Dabei wurde das 
Gespräch mit den PassantInnen gesucht. 

Bei der zweiten Verteilaktion im Septem-
ber wurden zusätzlich Flyer für den «Güsel»  
Poetry Slam verteilt. 

Bahnhof Horgen

Piazza

Seeanlage / Hafen

Dorfplatz

Treffpunkt
BZZ
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Die namhaften Schweizer Slam-Poeten des  
1. «Güsel» Poetry Slams waren: 
Patti Basler, Hazel Brugger, Adi Merz, Michael  
van Orsouw, Phibi Reichling, Judith Stadlin,  
Gregor Stäheli, Regula Zahnd und Remo  
Zumstein. 

«Güsel» Poetry Slam
Als Höhepunkt der Kampagne fand 
am 21. September 2013 (nationaler 
Clean-up-Day) ein Poetry-Slam Wett-
bewerb zum Thema «Güsel» statt.  
Ein Poetry Slam (sinngemäss: Dichterwett-
streit oder Dichterschlacht) ist ein literari-
scher Vortragswettbewerb, bei dem selbstge-
schriebene Texte innerhalb einer bestimmten 
Zeit einem Publikum vorgetragen werden. Die 
Zuhörer küren anschliessend den Sieger. 

Für die Slam-Veranstaltung wurde ein be-
scheidener Eintritt verlangt und mittels 
Werbeflyer, Inserate und Plakate geworben.  
Eröffnet wurde der Abend vom Gemeinde- 
präsidenten, Theo Leuthold, der im Anschluss 
an den Moderator Simon Chen übergab.  

Die Themen für die kreativen Wortakrobaten 
in der ersten Runde waren: 

n	 Abfall, Güsel, Rauchen, Zigaretten,  
	 Zigarettenstummel, Recycling, Littering, 	
	 Verschmutzung, Entsorgung,...

Dem Publikum gefielen die witzigen, span-
nenden und unterhaltsamen «Güsel»-Texte. 
Mittels Publikumsjury wurden die vier besten 
Slamer des Abends (Phibi Reichling, Remo 
Zumstein, Patti Basler und Hazel Brugger) in 
die Halbfinals geschickt, wo sie eigene  Texte 
vortragen konnten. 

Im Final setzte sich schliesslich Remo  
Zumstein knapp durch.  Der Gewinner des  
1. «Güsel» Poetry Slams konnte sich über  
einen schönen, alten Abfalleimer «Patent 
Ochsner» (gesponsert von der zvho) sowie  
einen Whisky freuen. 

Die Veranstaltung wurde live im Radio51 
(Jugendradio drehscheibe - offene Jugend-
arbeit Horgen) übertragen.  



Schlussbericht | Anti-Littering_Kampagne Horgen    9

Werbung
Zur Bewerbung der Anti-Littering-Kampagne wur-
den verschiedene Massnahmen ergriffen resp. 
Werbemittel eingesetzt:

Plakate F4
Aushang von total 70 Stk. F4-Plakaten (2 Sujets) 
an offiziellen APG Plakat-Stellen und Standorten 
in der Gemeinde Horgen. 

«Zigi-Hai»
Total 31 Abfalleimer wurden während der Kampag-
nendauer optisch in Zigaretten verwandelt. 

«Zigart»
Eine 3 Meter hohe Zigarettenröhre gefüllt mit Ziga-
rettenstummeln wurde auf der Piazza installiert. 

Inserat (146x134 mm)
Inserat für den «Güsel»Poetry Slam. Publikation 
am 21. September 2013 in der Zürichsee-Zeitung.

Veranstaltungshinweise
In verschiedenen Medien (Print und Online) wurde 
der «Güsel»Poetry Slam in Veranstaltungskalen-
dern publiziert.

Werbeflyer A6 /Plakate A3
Streuung von total 5‘000 Flyern A6 sowie 50  
Plakaten A3 für den «Güsel»Poetry Slam am 21. 
September 2013. 

POCKETBOX
Produktion von 2‘500 Stk. POCKETBOXEN mit eige-
nem Kampagnenauftritt.

Inserat

Plakate Weltformat F4

POCKETBOXen

Werbeflyer A6

Werbeplakate A3
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Bilder/Impressionen
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Kostenzusammenstellung
	 Budget	 Effektiv	 Differenz
	 09.04.2013	 05.11.2013		
1. Ideen-Entwicklung/Vorbereitung Kampagne	 3‘000.00	 3‘000.00	 0.00
		
2. Projektleitung/Begleitung 	 4‘000.00	 4‘000.00	 0.00
		
3. Medienarbeit	 1‘000.00	 1‘000.00	 0.00
		
4. Texte/Grafik/Gestaltung	 4‘000.00	 4‘000.00	 0.00	
	
5. Produktionskosten/Druck	 6‘000.00	 8‘353.75	 -2‘353.75
		
6. Zigaretten-Dösli (POCKETBOX)	 2‘000.00	 0.00	 2‘000.00

7. Infrastruktur/Material/Mieten	 2‘000.00	 424.00	 1‘576.00
	
8. Veranstaltung «Güsel-Poetry Slam»	 3‘000.00	 5‘768.30	 - 2‘768.30

9. Beitrag Abfallverwertung Horgen (zvho)	 0.00	 1000.00	 1‘000.00
		

Total (exkl. MwSt.)	 25‘000.00	 25‘546.05	 -546.05

Die Aktiviäten für die Anti-Littering-Kampagne Horgen 2013 waren mit CHF 25‘000.00 exkl. Mehrwertsteuer 
budgetiert (vgl. Konzeptpapier vom 4. April 2013). Die Abrechnung konnte mit einer moderaten Kostenüber-
schreitung von CHF 546.05 (+2.18%) abgeschlossen werden. Nachfolgend werden die Budget-Abweichungen 
wiefolgt kommentiert:

5. Produktionskosten/Druck
Kostenüberschreitung durch den Mehraufwand bei der Beschriftung der «Zigi-Haie» (Aufwand für das Kleben 
der Folien vor Ort wurde zeitlich unterschätzt). 

6. Zigaretten-Dösli (POCKETBOX)
Die eingeplanten Kosten für die POCKETBOXen (Material, Druck) wurden von BAT übernommen. 

7. Infrastruktur/Material/Mieten
Die budgetierten Kosten für Infrastruktur/Material/Mieten mussten nicht ausgeschöpft werden. 

8. Veranstaltung «Güsel-Poetry Slam»
Kostenüberschreitung hauptsächlich durch Mindereinnahmen bei den Eintritten (weniger Publikum als  
erwartet) sowie ein zusätzlich geschaltetes Veranstaltungs-Inserat in der Zürichsee Zeitung.

Die detaillierte Kostenaufstellung liegt dem Projektleiter, Marco Gradenecker, vor. 
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Veranstalter/Projektleitung	 Gemeindeverwaltung Horgen
	 Gesundheits-, Energie- und Umweltamt
	 Marco Gradenecker, Abteilungsleiter
	 Bahnhofstrasse 10 , 8810 Horgen					  
	 Telefon 044 728 42 91					  
	 marco.gradenecker@horgen.ch
	
Event-Organisation/Durchführung/	 Tom Porro – Nachhaltig kommuniziert	
Kommunikation	 Einsiedlerstrasse 30, 8820 Wädenswil		
	 Tel. 043 477 94 20
	 tom@porro.ch

Drucksachen (Flyer/Plakate)	 verschiedene

Beschriftungen 	 Multi Sign GmbH
«Zigart»/«Zigi-Hai» 	 Zugerstrasse 41, 8820 Wädenswil
	 Tel. 044 680 23 60
	 info@multisign.ch

POCKETBOX	 British American Tobacco Switzerland SA  
Taschenaschenbecher	 Anna Guenter-Merryweather
	 Av. de Rhodanie 48, 1000 Lausanne 3 Cour
	 www.bat.ch / www.pocketbox.ch
	 Tel. 021 614 13 05 
	 anna_guenter-merryweather@bat.com 

Moderation/Organisation	 Simon Chen 
«Güsel» Poetry Slam	 Ackerstr. 3, 8005 zürich   
	 Tel. 076 420 11 40	
	 www.poetryslam.ch/www.simonchen.ch
	 herr@simonchen.ch

Radio51 / «Güsel» Poetry Slam 	 drehscheibe - offene Jugendarbeit Horgen
	 Roger Bollhalder
	 Zugerstrasse 46, 8810 Horgen
	 Tel. 044 718 17 73 
	 www.dreh-horgen.ch
	 bollhalder@dreh-horgen.ch

Infrastruktur «Güsel» Poetry Slam 	 Kulturfabrik see la vie
	 Didi Karaman 
	 Alte Landstrasse 26, 8810 Horgen
	 Tel. 044 718 17 81  
	 www.seelavie.ch 
	 koordinator@seelavie.ch
	 www.seelavie.ch

Projektbeteiligte
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Anhang I

Zürichsee-Zeitung, 16. Mai 2013
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Anhang II

Züri-Nachrichten, 17. Mai 2013
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Anhang III

Zürichsee-Zeitung, 21. September 2012


